
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.01.2024 (16:10) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

TSV Windsbach II : TSV 1860 Ansbach 
Samstag, 13.01.2024, 13:00 Uhr

Danzer macht den Sack zu

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV 1860
Ansbach das Spiel in der Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV) beim TSV Windsbach II
am Samstagnachmittag mit 6:4 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Samstag
ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Siegpunkt erzielte im 10. Saisonspiel
Peter Danzer durch den Sieg im zweiten Einzel, mit dem der 6. Punkt für die Gastmannschaft in
diesem Mannschaftskampf unter Dach und Fach war. Wie eng der Mannschaftskampf wirklich war,
zeigte am Ende auch die Anzahl von insgesamt 5 Fünf-Satz-Spielen und das Satzverhältnis von 22:
20.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Christ / Ehret ihre Gegner Roth / Danzer beim
eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Beim wenig später folgenden 5:11, 6:11, 3:11 gegen
Schubert / Weger fanden wiederum Kostadinov / Staudacher von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Yevgeniy Christ nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Lange mit Jan Schubert ringen
musste Tobias Ehret in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte.
Lange umkämpft war im Anschluss die Partie zwischen Kostadin Kostadinov und Peter Danzer,
bevor sich der Gastspieler mit 11:8, 3:11, 11:8, 7:11, 9:11 durchsetzte und Kostadinov seine
eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Andreas Staudacher beim letztendlich klaren 0:3 gegen Julian
Roth. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Windsbach II und des TSV 1860
Ansbach. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Yevgeniy Christ im Match gegen Jan
Schubert. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Christ seine Favoritenrolle, die
er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen
konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz ausging. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Tobias Ehret nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch diesen Gewinn
weist die Saison-Bilanz von Ehret nun 10 Siege bei 6 Niederlagen aus. Ernüchtert über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Julian Roth war dagegen Kostadin Kostadinov, obwohl er alles gegeben
hatte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Durch diesen Sieg weist die Saison-
Bilanz von Roth nun 14 Siege, bei 6 Niederlagen aus. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV Windsbach II 4 Punkte, TSV 1860 Ansbach 5
Punkte. 2:3 endete das Einzel zwischen Andreas Staudacher und Peter Danzer aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg
für den TSV 1860 Ansbach beendet.
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Nach diesem Ergebnis wird der TSV Windsbach II am 27.01.2024 gegen den TSV Bad Königshofen
III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
27.01.2024 gegen den TSV Bad Königshofen III mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Windsbach II

Doppel: Christ / Ehret 1:0, Kostadinov / Staudacher 0:1 
Einzel: Y. Christ 1:1, T. Ehret 2:0, K. Kostadinov 0:2, A. Staudacher 0:2 

 TSV 1860 Ansbach
Doppel: Roth / Danzer 0:1, Schubert / Weger 1:0 
Einzel: J. Schubert 1:1, D. Weger 0:2, J. Roth 2:0, P. Danzer 2:0


